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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Schwalbe Tündern II : SV Emmerke 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Wodniczak in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Benjamin Wodniczak sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Schwalbe Tündern II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Schwalbe Tündern II meist
auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatte an dem Tag wiederum Benjamin Wodniczak, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Buberti / Karjetta bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Wodniczak / Burk. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Mohns / Krückeberg letztlich auf
Lager, um Schöler / Wodniczak final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 5:11, 5:
11. Seidensticker / Rose besiegelten wiederum mit einem 3:1 gegen Eggers / Mrosek einen Punkt
für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Gunnar Buberti gegen Janik Schöler,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Bastian Karjetta gegen Benjamin Wodniczak, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Daniel Mohns eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Felix Burk kassierte. Robin Seidensticker hatte daraufhin gegen Pascal Wodniczak bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab Andreas Rose das Spiel gegen Anton
Mrosek noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Bastian Krückeberg gegen Fabian Eggers. Beim Stand
von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Schwalbe Tündern II und des SV Emmerke in die Box.
Ohne Satzgewinn für Gunnar Buberti verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benjamin
Wodniczak. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:20 für Buberti
und 29:6 für Wodniczak seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV Schwalbe Tündern II geht es nun im nächsten Spiel am 23.04.2023
gegen den TTS Borsum II, während der SV Emmerke am 22.04.2023 gegen den SC Barienrode
antritt.

 Statistik:
 TSV Schwalbe Tündern II

Doppel: Buberti / Karjetta 0:1, Mohns / Krückeberg 0:1, Seidensticker / Rose 1:0 
Einzel: G. Buberti 0:2, B. Karjetta 0:1, D. Mohns 0:1, R. Seidensticker 0:1, A. Rose 0:1, B.
Krückeberg 0:1 

 SV Emmerke
Doppel: Schöler / Wodniczak 1:0, Wodniczak / Burk 1:0, Eggers / Mrosek 0:1 
Einzel: B. Wodniczak 2:0, J. Schöler 1:0, P. Wodniczak 1:0, F. Burk 1:0, F. Eggers 1:0, A. Mrosek 1:
0
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